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Wem die Gesundheit seiner 
Augen wichtig ist, der sollte zu-
mindest jedes zweite Jahr zum 
Augenarzt gehen – und das be-
reits im Kindesalter. „Schon der 
Mutter-Kind-Pass sieht vor, dass 
Kleinkinder untersucht werden, 

damit die Augen im Falle einer 
Schwachsichtigkeit korrigiert 
werden“, erklärt Susanne Binder, 
Fachärztin für Augenheilkunde 
und Optometrie sowie Univer-
sitätsprofessorin. „Die Kurzsich-

tigkeit entwickelt sich bei jungen 
Menschen mehr oder minder in 
drei Schüben: im Schulalter, in 
der Pubertät und dann nochmal 
um das 18. Lebensjahr“, führt die 
Augenärztin fort. 
Als wissenscha!liche Leiterin 
des Augenzentrums Donaustadt 
weiß sie, dass die Digitalisierung 
die Augengesundheit junger 
Menschen vor neue Herausfor-

derungen stellt: „Jedes Kind hat 
ein Handy und ein Tablet, auf 
dem es ununterbrochen arbei-
tet. Studien sagen, dass zu viel 
Naharbeit im Entwicklungsalter 
Kurzsichtigkeit vorantreiben 
kann“, so Binder. 

Wegschauen und blinzeln
„Der zweite Punkt ist, dass viele 
junge Menschen unter 25 Jah-

ren, auch wenn sie normalsichtig 
sind und keine groben Sehfehler 
haben, Probleme mit Ober"ä-
chentrockenheit entwickeln“, so 
Binder. „Das typisch trockene 
Auge haben wir früher nur bei 
Frauen mittleren Alters in der 
Menopause gesehen. Wenn wir 
zu sehr auf die Bildschirme star-
ren und das Auge nicht benetz-
ten, kann das entstehen.“ 
Ihre Empfehlung: die Zeit vor 
dem Bildschirm so gut wie mög-
lich begrenzen. Für Kinder be-
deutet das, sich zwei Stunden 
am Tag zu nehmen, um draußen 
zu spielen und sich zu bewegen. 
Das entspannt die Augen. Junge 
Erwachsene sollen in ihrer Arbeit 
hingegen ö!ers Pausen weg vom 
Bildschirm machen und sehr viel 
blinzeln. „Wenn das nicht aus-
reicht, kann man ohne Weiteres 
auf Augentropfen ohne Konser-
vierungssto#e zurückgreifen“, 
sagt Augenärztin Susanne Binder 
abschließend. 

So hält man Augen jung

Immer mehr junge Menschen haben mit trockenen Augen zu kämpfen. Frü-
her war das ein Problem von Frauen in der Menopause. Foto: Paul Diaconu/Pixabay 

Augenärztin Susanne 
Binder erklärt, wie sich 
Bildschirme auf die 
Augengesundheit der 
Jugend auswirken. 
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Zu den typisch weihnachtli-
chen Gewürzen zählt die Nelke. 
Sie ist unter anderem eine un-
verzichtbare Zutat von Punsch. 
Aber sie kann noch mehr. Das 
Öl der Nelke beispielsweise 
wird lokal bei entzündlichen 
Veränderungen der Mund- und 
Rachen-schleimhaut und in 
der Zahnheilkunde zur örtli-
chen Schmerzstillung ange-
wendet. Gut, wenn man zu viel 
genascht hat. (mak)

Foto: A_Di!erent_Perspective/Pixabay.com

Gut im Punsch und 
bei Zahnschmerzen

Zuckerreiche Kekse, fette Bra-
ten, alkoholische Heißgeträn-
ke: In der Weihnachtszeit fällt 
es besonders schwer, den Ver-
lockungen zu widerstehen, 
und das kann sich auf den 
Magen schlagen. Die Natur-
apotheke hat dafür aber einige 
P"anzen parat. Anis beispiels-
weise wirkt wohltuend bei 
gastrointestinalen Problemen, 
etwa bei Blähungen. Auch die 
Melisse kann bei Magen-Darm-
Beschwerden helfen, ebenso 
die Zimtrinde. Bei Sodbrennen 
hat sich Salbei bewährt, Laven-
del beruhigt den Darm. (mak)

Zu Weihnachten hat die Verdauung 
viel zu tun. Foto: mohamed_hassan/Pixabay.com

P!anzenkra" für ein 
gutes Bauchgefühl

Die unangenehmen und 
schmerzhaften Symptome ei-
ner Blasenentzündung ken-
nen viele Frauen nur zu gut. 
Beschwerden wie häu!ger 
Harndrang schränken die Le- 
bensqualität betroffener Frau- 
en ein. Oft werden Harnwegs- 
infekte mit Antibiotika behan- 
delt. Deren mögliche Neben-
wirkungen, wie z.B. Verdau-
ungsprobleme oder eine Stö-
rung der Scheidenflora wecken 
vermehrt den Wunsch nach 
Alternativen.

Pflanzenkraft, die wirkt
Das in der Apotheke erhältli-
che Arzneimittel Canephron® 
forte ist eine ebenbürtige 
Option. Eine Untersuchung* 
zeigte, dass 5 von 6 Frauen 

mit unkomplizierter Blasen-
entzündung dank Canephron® 
forte ein Antibiotikum vermei-
den konnten. Dank der ent-
zündungshemmenden und 
krampflösenden Wirkung lin-
dert es die Schmerzen, unter-
stützt die Ausspülung der Bak-
terien und fördert so die rasche 
Heilung.
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Harnwegs-
infekt?

Für Ihre Apotheke: 
PZN 4964723

Canephron®

hilft
www.canephron.at/info 

*Wagenlehner et al. Urol Int. 2018; 101(3):327-336. 
doi:10.1159/000493368 
Traditionell pflanzliches Arzneimittel, dessen An-
wendung bei unkomplizierten Harnwegsinfekten 
ausschließlich auf langjähriger Verwendung beruht. 
Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkun-
gen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder 
Apotheker.   BNO-AT_CAN-30_10/2022
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Bitte beachten Sie, dass es sich bei den hier angeführten Produkten 
um Medizinprodukte zur Anwendung für Patienten handelt. Vor Ge-
brauch dieser Produkte muss die Gebrauchsinformation beachtet  
und ärztlicher Rat eingeholt werden.

ACCU-CHEK, ACCU-CHEK INSTANT und  
MYSUGR sind Marken von Roche. © 2022  
Roche Diabetes Care | www.accu-chek.at
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www.accu-chek.at oder  
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EINFACH 
MESSEN 
EINFACH 
INSTANT

MULTIvitDK® aus dem Hause 
Genericon vereint Vitamin D3  
& K2 in geschmacksneutralem 
Maiskeimöl und ist damit 
ein unschlagbares Duo für  
Ihr Immunsystem. Die Ein- 
nahme ist dank der prak- 
tischen Dosierpumpe be-
sonders einfach. Vitamin D 
für die ganze Familie!

www.multi.at                 © Liubov - stock.adobe.com

Glutenfrei Laktosefrei BPA-frei VegetarischPalmölfrei
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Erhöhte Leberwerte sind weit 
verbreitet. Äußern sie sich an-
fangs noch sehr unspezi!sch –
etwa durch Müdigkeit – kön-
nen sie im weiteren Verlauf 
ernste Folgen wie eine Fettle-
ber nach sich ziehen. Es gibt 
jedoch eine Arzneip"anze, die 
der Leber wieder auf die Sprün-
ge helfen kann. 
Die Leber leidet still. Ihr 
„Schmerz“ äußert sich zu-
nächst meist nur durch Müdig-
keit. O#mals kommen erhöhte 
Leberwerte somit erst im Rah-
men einer Gesundenuntersu-
chung ans Licht. Die häu!gsten 
Ursachen dafür sind nicht nur 
Alkohol, sondern auch kalori-
enreiches und süßes Essen, 

wenig Bewegung sowie lang-
fristig eingenommene Medika-
mente und sogar Fruktose aus 
Obstsä#en. All diese Faktoren 
belasten das Organ und kön-
nen dazu führen, dass die Le-
ber ihre wichtige Entgi#ungs-
arbeit nicht mehr optimal 
leisten kann.

Entgi!ungskur empfohlen
Wer bereits erhöhte Leberwer-
te hat oder diesen vorbeugen 
möchte, setzt also am besten 
ein- bis zweimal im Jahr auf 
eine sogenannte Detox-Kur. 
O# wird eine solche mit lang-
wierigen Sa#- oder Suppenku-
ren verwechselt, tatsächlich 
geht es aber viel einfacher: 
Man schränkt sich beim Al-
koholkonsum ein, versucht 
gesünder zu essen und grei# 
darüber hinaus zu einer wirk-
samen und bereits gründlich 
erforschten Heilp"anze: der 
Mariendistel.

P"anzliche    Hilfe für die Leber
O!mals kommen er-
höhte Leberwerte erst 
im Rahmen einer Ge-
sundenuntersuchung 
ans Licht.

Arthrose ist die weltweit häu-
!gste Gelenkerkrankung. Rund 
1,4 Millionen Menschen in Ös-
terreich sind davon betro"en. 
Es handelt sich dabei um einen 
Verschleiß des Knorpels. Dieser 
sitzt als elastische, schützende 
Schicht auf beiden Enden der 
Knochen in den Gelenken und 
wirkt wie ein Stoßdämpfer. Bei 
Belastung wird die Knorpel-
schicht gestaucht und dehnt 
sich anschließend wieder aus. 
Dabei saugt der Knorpel Ge-
lenk#üssigkeit an. Mit fort-
schreitendem Alter nutzt sich 
der Knorpel jedoch ab, und 
irgendwann reiben Knochen 
an Knochen. Knie, Hü$e und 
Finger sind besonders häu!g 
betro"en. Erste Symptome 
einer Arthrose sind Gelenk-
schmerzen bei Belastung oder 
zu Beginn der Bewegung („An-
laufschmerzen“). 
Um der Entstehung einer Arth-
rose vorzubeugen, ist eine vit-

amin- und ballaststo"reiche, 
#eischarme Kost empfehlens-
wert. Diese Ernährungsweise 
begünstigt zudem ein gesun-
des Körpergewicht, das die 
Gelenke nicht zu sehr belastet. 
Moderate sportliche Bewegung 
ist der Knorpelgesundheit 
ebenfalls zuträglich, da so die 
Gelenke gut geschmiert wer-
den. Günstig sind beispiels-
weise Schwimmen, Radfahren 
oder Nordic Walking. (mak)

Bewegung erhält den Knorpel 
gesund. Foto: Tsippendale/Pixabay.com

Gesunde Gelenke: Moderat 
bewegt und gut genährt

ab 50  
Jahren

NAHRUNGSERGÄNZUNGSMITTEL. Die Vitamine B6, B12, Niacin und Vitamin C  
tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel bei. Olivenöl-Polyphenole tragen  
dazu bei, die Blutfette vor oxidativem Stress zu schützen. CH-20221129-58

Zu Weihnachten 
körperliche & geistige 
Vitalität schenken! 
Die maßgeschneiderte Formel von Supradyn® Vital 50+ 
wurde speziell für den 9LWDOVWRƪEHGDUI�DE��� entwickelt. 
Es unterstützt dich und deine Liebsten mit 12 Vitaminen, 
��0LQHUDOVWRƪHQ�und wertvollen 3ƮDQ]HQH[WUDNWHQ�
aus Ginseng & Olive, LP�$OOWDJ�NÑUSHUOLFK�XQG�JHLVWLJ�ƬW�
zu bleiben. Die enthaltenen Antioxidantien schützen den 
Körper zudem vor oxidativem Stress. Erhältlich als Brause- 
und Filmtablette in der Apotheke. 

Unser Tipp: passt hervorragend unter jeden 
Weihnachtsbaum!

supradyn.at
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P!anzlicher Leberschutz
„Die Samen der Mariendistel 
werden schon seit dem 18. Jahr-
hundert bei Leberbeschwerden 
eingesetzt. Sie enthalten den 
Wirksto# Silymarin, der gleich 
mehrfach positiv auf unser 
Entgi!ungsorgan wirkt: Er hil! 
geschwächten Leberzellen, sich 
wieder zu erholen und hindert 
gleichzeitig neue Schadsto#e 
daran, in die Leber zu gelan-
gen“, weiß die Pharmazeutin 
Lucie Marie Soucek. All diese 
E#ekte sind heute gut wissen-
scha!lich dokumentiert. 

Qualität aus der Apotheke
Mariendistel-Präparate aus 
der Apotheke sind ideal dazu 

geeignet, die Leber zu stärken 
und sie bei ihrer wichtigen Ent-
gi!ungsarbeit zu unterstützen. 
Um die schützenden E#ekte 
auf die Leberzellen und die 
Regeneration im Körper voll 
entfalten zu können, sollten 
qualitativ hochwertige Extrak-
te aus der Mariendistel (meist 

erhältlich als Kapseln) einge-
nommen werden. Ein solcher 
Extrakt hat den Vorteil, dass er 
die Wirksto#e der Heilp"anze 
in besonders hoher Konzentra-
tion enthält. Die beste Wirkung 
wird bei einer kurmäßigen Ein-
nahme über zwei bis drei Mo-
nate erzielt.

P!anzliche    Hilfe für die Leber

Erhöhte Leberwerte sind keine Seltenheit. Häu!g bleibt dies mangels 
spezi!scher Beschwerden lange unerkannt. Foto: LightField Studios/Shutterstock.com

„Mariendistel wird 
bereits seit dem 18. Jahr-
hundert bei Leberbe-
schwerden eingesetzt.“
Foto: privat

LUCIE  MARIE  SOUCEK

Bei Bronchitis & Erkältung 

Tropfen, Sirup und Filmtabletten zum Einnehmen. 3ΊDQ]OLFKHV�$U]QHLPLWWHO��PLW�GHU�.UDIW�GHU�
.DSODQG�3HODUJRQLH��3HODUJRQLXP�VLGRLGHV��]XU�V\PSWRPDWLVFKHQ�%HKDQGOXQJ�YRQ�DNXWHQ�EURQ�
FKLDOHQ�,QIHNWHQ�PLW�+XVWHQ�XQG�6FKOHLPSURGXNWLRQ� �EHU�:LUNXQJ�XQG�P¸JOLFKH�XQHUZ¾QVFKWH�
:LUNXQJHQ�LQIRUPLHUHQ�*HEUDXFKVLQIRUPDWLRQ��$U]W�RGHU�$SRWKHNHU���������������������.$/B����B/

x Schneller  
wieder gesund

x Für die ganze Familie, 
Tropfen & Sirup  
ab 1 Jahr

Kaloba® wirkt

x antiviral 

x antibakteriell

x schleimlösend

ALLES FÜR MEINE

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*Qualität aus 
Österreich.

Sie fühlen sich oft müde und abgeschlagen? Dies könnten erste 
Anzeichen für eine überlastete Leber sein. Die Leber wird oft 
von vielen Seiten wie z.B. durch Fett, Alkohol und Süßigkeiten 
angegriffen. 

Dr. Böhm® Mariendistel
 schützt die Leber
 normalisiert die Leberwerte
 verbessert die Leberfunktion

P!anzliches Arzneimittel

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker. 

NATÜRLICHE 
ENTGIFTUNG

*Apothekenumsatz lt. IQVIA Österreich OTC Offtake seit 2012

Im Alltag ist der Körper 
mit unterschiedlichen He-
rausforderungen konfron-
tiert. Die Produktneuheit 
Chondro aktiv von Pure En-
capsulations® unterstützt 
durch Vitamin C und Man-
gan die Knorpelfunktion 
und somit die Gesundheit 
der Gelenke.  WERBUNG

Aktive Gelenke 
in jeder Situation

Kollagen Kapseln für Gelenke 
und Knorpel Pure Encapsulations®

Mit dem innovativen 
Rohsto( UC-II® Kollagen. 
 purecaps.net

PRODUKTNEUHEIT


